
Die Regierung der Deutschen Demokratischen Republik 
betrachtet es als eine vordringliche Aufgabe von hoher 
gesellschaftlicher Bedeutung, besondere Anstrengungen zu 
unternehmen für die Schaffung und Weiterentwicklung 
aller materiellen und ideellen Voraussetzungen, damit die 
Frauen und Mädchen ihre Talente, Fähigkeiten und schöp
ferische Mitarbeit voll entfalten können.

Besonderen Einfluß wird der Ministerrat auf alle Staats
und Wirtschaftsorgane sowie Betriebe ausüben, damit die 
weitere Qualifizierung und Förderung der Frauen beschleu
nigt und diese verbunden wird mit der notwendigen gesell
schaftlichen Hilfe, besonders für die Hausfrauen und Müt
ter. Unsere gemeinsame Aufgabe ist es, die sozialistischen 
Produktionsverhältnisse weiter zu festigen.

Der Ministerrat wird dazu beitragen, die politischen 
Grundlagen der sozialistischen Demokratie noch stabiler zu 
gestalten. Unsere Arbeit ist darauf gerichtet, die sozia
listische Staatsmacht und das unerschütterliche Bündnis 
der Arbeiterklasse und der Genossenschaftsbauern sowie 
aller anderen Schichten des in der Nationalen Front des 
demokratischen Deutschland vereinigten Volkes unter der 
Führung der marxistisch-leninistischen Partei weiter zu 
festigen.

Die weitere Entfaltung der sozialistischen Demokratie 
erfordert, daß alle staatlichen Organe durch die umfas
sende Arbeit mit den Werktätigen in den Betrieben, Insti
tutionen und Wohngebieten ständig eine größere Anzahl 
ehrenamtlicher Mitarbeiter und Helfer gewinnen. Auf diese 
Weise wird, ausgehend vom Wirken der Volksvertretungen, 
die staatliche Arbeit immer mehr zur Angelegenheit des 
ganzen Volkes.

Mögen die westdeutschen Monopol- und Bankherren, 
Revanchisten und ihre bezahlten Schreiberlinge auch noch 
so viel unseren Arbeiter-und-Bauern-Staat verleumden. 
Mögen sie spotten, wenn wir in aller Offenheit und kon
kret die wirtschaftlichen und anderen Aufgaben mit den 
Werktätigen beraten und auch Fehler und Mängel kriti
sieren. Unzählige Male haben die Ewiggestrigen den Zu
sammenbruch unserer Wirtschaft prophezeit und alles ge
tan, um uns zu schädigen. Aber unser junger sozialistischer 
Staat und seine Wirtschaft stehen auf festem, ständig stär-
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